
 

Msgr. Karl-Joseph Rudolph 
Pfarrer i. R. in Boostedt 

 

ist am 19. Juni 2023 in Boostedt gestorben. 

Wir vertrauen darauf, dass er bei Gott geborgen ist. 

 

Karl-Joseph Rudolph wurde am 06. Mai 1933 in Meppen geboren 
und empfing am 21. Dezember 1957 in Osnabrück die Priesterweihe. 

 
Seinen priesterlichen Dienst begann Karl-Joseph Rudolph als Kaplan 
in Maria Königin in Leer-Loga, anschließend ab 01.04.1962 als Vikar 
in St. Servatius in Berge und ab 01.05.1964 in St. Antonius in 
Hamburg-Winterhude. 
Am 01.04.1968 übertrug man ihm als Pfarrer die Pfarrei Zu den hl. 
Engeln in Glinde und ab 01.09.1989 mit dem zusätzlichen Auftrag als 
Pfarrer in Maria Braut des Hl. Geistes in Trittau. 
Zusätzlich wurde er ab 01.05.64 beauftragt als Gehörlosen-
seelsorger in Hamburg und Schleswig-Holstein. 
Am 03.03.2000 verlieh ihm der Hl. Vater den Titel Ehrenkaplan  
Sr. Heiligkeit. 
Seinen Ruhestand trat Msgr. Rudolph am 01.01.2006 nach über  
37 Jahren als Pfarrer in Glinde an. 
 
Pfarrer Msgr. Rudolph war ein empathischer und einfühlsamer 
Seelsorger der seine Gemeindemitglieder genau kannte. Er liebte es 
den Glauben an Jesus Christus den Menschen nahe zu bringen. Seine 
frohe Art den sonntäglichen Gottesdienst zu feiern, ist den 
Gläubigen in guter Erinnerung. Den Dienst als Gehörlosenseelsorger 
hat er mit Freude ausgefüllt. 

 
Wir empfehlen unseren Mitbruder dem barmherzigen Vater.  
Er schenke dem Verstorbenen das Leben, zu dem er glaubend 
unterwegs war. Ich bitte Sie um Ihr Gebet für Karl-Joseph Rudolph. 
 
Die Hl. Messe für ihn feiern wir am Donnerstag, den 29.06.2023 um 
09:30 Uhr in St. Maria - St. Vicelin, Bahnhofstr. 35 in Neumünster.  
Die Beisetzung erfolgt im Anschluss auf dem Friedhof von Boostedt, 
Dannenbarg 10. 
Anschließend sind alle zu einem Beisammensein im Eduard-Müller-
Haus, Linienstr. 3, in Neumünster eingeladen. 
 
Hamburg, den 22. Juni 2023 

                                                            
              Dr. Stefan Heße 

                               Erzbischof von Hamburg 

„Durch Gottes Gnade 

bin ich, was ich bin; 

und sein gnädiges 

Handeln an mir 

ist nicht ohne Wirkung 

geblieben.“ 

(1 Kor. 15,10) 


